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Informationen für Mitarbeiter und Kunden

RAUS AN DIE LUFT!  
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU SORGT FÜR  
BLÜHENDE GÄRTEN UND KÖRPERLICHE FITNESS

Sevilay Bedir (Unterhaltsreinigung)

Grünanlagenpflege

Gerade in der Stadt ist Grün entscheidend für die Lebensqua-

lität – ganz gleich, ob es um einen Park oder einen Vorgarten 

geht. Unter dem Motto „Grün ist nicht alles, aber ohne Grün 

ist alles nichts“ bietet unsere Abteilung „Garten- und Land-

schaftsbau“ einen lückenlosen Rundum-Service – zum Beispiel 

Rasen- und Baumpflege, Anpflanzungen, Schnitt und Düngung, 

aber auch Holz- und Pflasterarbeiten, Baumfällungen sowie 

Laubbeseitigung, Vorbereitung auf den Winter und Reparaturen 

einschließlich Spielgeräten. Und natürlich legen wir auch gerne 

ein Biotop an!

GRÜNE DAUMEN GESUCHT!

Für unsere Garten- und Landschaftsbauabteilung 

suchen wir motivierte neue Kollegen, die Freude 

haben in einem tollen Team zu arbeiten. Wir bieten 

eine ganzjährige Festanstellung an. Empfehlen Sie uns 

gerne in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis weiter.

Weitere Informationen und Kontakt: 

INFO@QUALITRAUEN.DE



MIT VIEL HERZ DABEI

ZERTIFIKAT 

SUPER ERGEBNISSE 
DIE AUSWERTUNG DER AOK-STUDIE 

SOCIAL DAY

ERFOLGREICH TEILGENOMMEN

16 Kollegen und Kolleginnen waren am 14.04.2018 wieder mit 

vollem Einsatz im Kinder- und Jugendhospiz Berliner Herz bei der 

Großreinemachaktion dabei. Von Gartenarbeiten, Maler- und 

Reinigungsarbeiten haben wir uns um den Frühjahresputz geküm-

mert. Es war eine tolle Aktion nach der alle zufrieden nach Hause 

gegangen sind.

Herzlichen Glückwunsch zum Abschluss Fachkraft für Schimmel-

pilzsanierung an René Beyer. Wir freuen uns sehr damit eine  

weitere Kompetenzerweiterung im Team zu haben.

Die Arbeitsfreude ist bei Wodara mit 79,3 % um 15,7 % höher als beim Rest 

der Reinigungsbranche. Das zeigt auch der niedrige Erschöpfungszustand 

der Mitarbeiter mit 21,5 %. Eine detaillierte Auswertung fassen wir noch 

für Sie zusammen. Wir freuen uns gemeinsam an der Lebensqualität in der 

Arbeit weiterzuarbeiten.

IKEA-GUTSCHEIN

25€

Die richtige Lösung des letzten 

Wodara-Rätsels war: Der Schnee-

mann. Er war als Mitarbeiter 

bei der Verwaltung versteckt. 

Gewonnen hat Peter Porcsint. 

Herzlichen Glückwunsch!

WODARA-QUIZ
WAS SEHEN SIE AUF DEM BILD?

UNSER TIEF
GARAGENPROFI 

Einfach die Lösung per Mail mit dem Betreff „Rätsel“ schicken an:

INFO@QUALITRAUEN.DE
Einsendeschluss: 30.6.2018

Der Gewinner erhält einen IKEA-Gutschein über 25 €. Bei mehreren 

richtigen Einsendungen wird der Preis verlost. Mitarbeiter dürfen 

ausdrücklich am Gewinnspiel teilnehmen. Der Gewinner wird nach 

der Auslosung per E-Mail informiert und wird neben der Auflösung 

außerdem in der nächsten Ausgabe des WODARA Magazins be

kanntgegeben.

VIEL GLÜCK!

M
A

IL

Der in Tiefgaragen entstehende Cocktail aus Sand, Staub, Öl, 

Ruß, Fette und Taumittel kann im Zusammenspiel mit den Reifen 

zu einem Schmirgeleffekt führen – und dieser zum Verschleiß des 

Bodenbelags. Mit unseren neuen Boden-Reinigungsmaschinen 

TASKI Swingo 4000 und Numatic TGB4045 Boden-Reinigungs

maschine bieten wir jetzt auch auf diesem Gebiet professionelle 

Unterstützung. Schließlich ist die Nassreinigung die einzige 

Lösung, um den Schmutz aufzunehmen und zu beseitigen.

HOCHTECHNOLOGIE FÜR DIE  
BODENREINIGUNG

Die modernen Reiniger sind überwiegend sogenannte Kalt-
wasserreiniger. Sie wirken auch bei niedrigen Temperaturen. 
Also: um die Wirkung der Reiniger voll zu nutzen: reinigen 
Sie Ihre Fenster und Böden mit kaltem Wasser.

KALTES WASSER HILFTGESUND ARBEITEN
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„Die Arbeit im Freien ist toll“, sagt Sabine Hempel, Leiterin der Abtei-

lung Garten- und Landschaftsbau. Sie schätzt die körperliche Arbeit, die 

Nähe zur Natur, die Abhärtung durch Wind und Wetter – aber auch die 

Möglichkeiten bei Wodara: „Wenn du eine gute Idee hast, bekommst du 

die nötige Unterstützung.“ Überhaupt engagiere sich Unternehmenschef 

Mario Wodara sehr für die Mitarbeiter: „Er schafft zum Beispiel leichtere 

und sauberere Akku-Geräte an, hat auch schon mal einem Mitarbeiter den 

Führerschein finanziert – und er hält sich an Absprachen. „Das habe ich 

auch schon vor meiner Anstellung als Subunternehmerin von Herrn Wodara 

erfahren.“ Wenn die 57-Jährige mit ihrem siebenköpfigen Team nicht in 

den Gärten von Kunden unterwegs ist, verbringt sie ihre Zeit am liebsten 

im eigenen Garten bei Schöneweide. 

DIE GRÜNEN DAUMEN

EINE VON UNS!

Ich bearbeite gerne Gehölzflächen. Viele Gehölzarten wachsen breit und ausladend 
und beeinträchtigen die Sicht. Um die Struktur einer Gehölzpflanzung sowie die 
Funktionsfähigkeit langfristig zu erhalten, werden die Pflanzen in regelmäßigen 
Abständen zurückgeschnitten. Danach kommen neue Triebe und das erfreut mich 
immer wieder aufs Neue. HARTMUT GEBAUER

Die Arbeit an der frischen Luft und in der Natur 
sind für mich ausschlaggebend für diesen Beruf 
gewesen. Einen grünen Daumen sollte man 
natürlich auch besitzen. Bei der Verwendung und 
Kombination verschiedenster Pflanzen unterein-
ander sind kaum Grenzen gesetzt. Schlicht weg 
– aus unserem Alltag sind Pflanzen einfach nicht 
wegzudenken. GRZEGORZ WYCZECHOWSKI

Ein Schritt vor die Haustür, und schon fällt der 
Blick auf Tulpen, Narzissen, Krokusse und weitere 
Pflanzen. Die Blumenpracht verdanken die 
Menschen den Gärtnern und das ist ein schönes 
Gefühl. Bei Wodara kann man immer wieder neue 
Dinge lernen. CHRISTIAN FRIES

Ich bin Gärtner geworden, weil mir das Arbeiten 
mit der Natur gefällt. Beete, Rasen oder 
Grünschnitt, Aufgaben gibt es genug, ob in klei-
nen Gartenanlagen oder ausgedehnteren Grünan-
lagen. Es gibt wohl kaum eine andere Arbeit, die 
bei aller Anstrengung doch so viel Erholung bei 
den Menschen schafft. ERNST KOPHAL

Die Arbeiten im Biotechpark war für mich die bis jetzt abwechslungsreichste Arbeit. 
Ob Rasen mähen, Hecken schneiden oder Pflanzen wässern. Der Park gilt als 
größter Park in Deutschland. Da hat es Spaß gemacht mit dem Aufsitzrasenmäher 
unterwegs zu sein. Weiterhin gab es Umbauten, Bohrarbeiten und ein neuer Park-
platz wurde angelegt. RAIK RETSCHLAG

Ich arbeite gerne mit den Freischneider. Im Garten 
ist der Rasen oder die Wiese oft von unerwünsch-
ter Vegetation bedeckt oder es wuchern Büsche 
und Beerengestrüpp. Das größte Problem war für 
mich ein Brombeergestrüpp. Es gab noch nicht 
die heutigen Geräte und man musste viel mit der 
Hand bearbeiten. WOLFGANG STENZEL


